
«Singen ist fast überall verboten, wo 
Menschen miteinander singen.» In 
einzelnen Fällen kann ich den Pan-
demieverboten sogar ein Lächeln 
abgewinnen. Dieses pleonastische 
Satzkonstrukt über das Singen ge-
hört dazu. Man spürt die Hilflosig-
keit hinter diesen Worten, etwas zu 
verbieten, das so unmittelbar zum 
menschlichen Wesen gehört wie das 
Singen.

Über die Jahrzehnte hat sich in un-
serer Familie ein ganzer Strauss an 
Weihnachtsliedern angesammelt. 
Die erste Sammlung schrieb mei-
ne Mutter noch auf der Schreib-
maschine. Diese alten Kopien sind 

inzwischen ergänzt von neueren 
und weiteren Liedern. Über die ver-
gangenen Weihnachten haben wir 
keines davon ausgelassen. Alle 32 
Lieder sangen wir, die meisten nicht 
nur einmal. Niemand versank in 
Langeweile oder Überdruss. Etwas 
Kostbares, ja, Verbotenes, war für 
eine selige Zeit möglich. Und dabei 
wurde es Weihnachten.

Ich kann mich gut erinnern an eine 
der ersten Musikstunden während 
meiner Maturandenzeit. Wir übten 
den mehrstimmigen Satz von Hein-
rich Schütz «Aller Augen warten 
auf dich, Herre». Es war eine He-
rausforderung, die eigene Stimme 

zu halten und zugleich die anderen 
Stimmen zu hören und rein zu sin-
gen. Eine Kollegin forderte mich da-
mals auf, ihr dabei in die Augen zu 
schauen. Im unmittelbaren Kontakt 
war es plötzlich unmöglich, unrein 
zu singen. Eine Erfahrung, die mich 
bis heute prägt: sein eigenes Lebens-
lied singen und zugleich mit anderen 
zusammenklingen. Das gelingt nur, 
wenn wir uns gegenseitig wahrneh-
men und nach einer Harmonie su-
chen, die uns persönlich übersteigt 
und auf Gott ausrichtet.

Felix Gietenbruch, Pfarrer
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Wo man singt...
Wir leben wahrhaftig in bösen Zeiten: nur im engsten Familienkreis kann man sich 
zur Zeit niederlassen, um gemeinsam zu singen. Was zur Zeit verboten ist, kann 
aber auch zu einem kostbaren Gut werden, das wir neu entdecken können.
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Psalm 113,3

Vom Aufgang der Sonne
bis zu ihrem Niedergang
sei gelobt der Name
des HERRN.

hüben und
drüben
dort und
hier
einstimmen
in das
ewige lied
du seist gelobt
einstimmen
auch dann
wenn die sonne
verschwindet
immer wieder
vom ende her
loben
weil dort und hier
es immer wieder
unerwartet plötzlich
tagt

Ruth Näf Bernhard
Ich liege wach und bin wie ein 
Vogel, TVZ



60 Plus

Altersbildung
Mittwoch, 20. und 27. Januar
Findet leider nicht statt.

Büchertreff
Freitag, 5. Februar
Information und Anmeldung: 
Ch. Fleischer, 052 242 42 08

Bibel am Montag
Findet im Februar nicht statt.

Mittagstische für Senioren
Können bis auf Weiteres nicht 
durchgeführt werden.

Wanderungen
Finden im Januar und Februar 
nicht statt.

Umbau

Zum Umbau  
Kirchgemeindehaus

68% der reformierten Winter-
thurer Bevölkerung haben 
dem Umbauprojekt Kirchge-
meindehaus Oberwinterthur 
zugestimmt. Die Kirchenpfle-
ge freut sich sehr, insbeson-
dere über die 74% Ja-Stim-
men aus Oberwinterthur. So 
kann nun nach rund sieben-
jähriger Planungszeit die 
Umsetzung in Angriff genom-
men werden. Aber Achtung, 
sichtbar wird es erst in einem 
Jahr, ab Anfangs 2022. Zuvor 
müssen die Projektpläne noch 
von verschiedenen behördli-
chen Instanzen bewilligt 
werden (Baubewilligung), 
danach geht es unter ande-
rem an die Auswahl der Hand-
werker (Submissionsverfah-
ren). Die Architektin hat für ihr 
Team und die Baukommission 
ein intensives Jahrespro-
gramm für die Erarbeitung 
aller Details erstellt. 

Es ist uns ein Anliegen, Sie 
nebst der sorgfältigen Beglei-
tung der Arbeiten regelmässig 
hier und auf der Homepage 
über den Stand des Umbaus 
zu informieren. Inzwischen 
nutzen Sie bis Ende 2021 
unser Kirchgemeindehaus so 
viel wie Ihnen möglich ist und 
uns (mit oder ohne Einschrän-
kungen) anzubieten erlaubt 
ist.

Röbi Rahm,
Präsident der Baukommission

Kalender
Gottesdienste
in der Ref. Kirche

Freitag, 29. Januar
Ökum. Vesper, 20 Uhr
Kath. Kirche St. Marien

Sonntag, 31. Januar
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Jürg Wildermuth
Max. 50 BesucherInnen, 
Anmeldung empfohlen

Sonntag, 7. Februar
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Felix Gietenbruch
Verabschiedung
unseres Sigristenpaares
Edy Schären und 
Josefine Fischer Schären
Max. 50 BesucherInnen, 
Anmeldung empfohlen

Sonntag, 14. Februar
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Jürg Wildermuth
Max. 50 BesucherInnen, 
Anmeldung empfohlen

Gottesdienste 
im Alterszentrum Oberi

Die Gottesdienste finden wie 
gewohnt statt, jedoch nur 
für die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Alterszentrums.

Kinder, Jugendliche, 
Familien

Jugend-Gottesdienst
Freitag, 29. Januar
17.15 Uhr für 5. und 6. Klasse
Pfr. Felix Gietenbruch

Erwachsene

Meditation
donnerstags, 7.30 – 8 Uhr
Ref. Kirche
Information und Anmeldung:
B. Poggiolini, 052 242 98 53

Französisch-Konversation
Freitag, 29. Jan./5. Feb.
14 und 15.15 Uhr
Zentrum am Buck
Information und Anmeldung:
Bettina Nahi, 052 246 01 81

Kreativgruppe
Donnerstag, 4. Februar
14 Uhr, Zentrum am Buck
Information und Anmeldung: 
052 242 14 43

www.refkircheoberi.ch

Pfarrerinnen, Pfarrer
Barbara Amon Betschart

Telefon 052 242 10 77

barbara.amon@reformiert-winterthur.ch

Felix Gietenbruch

Telefon 052 243 30 35

felix.gietenbruch@reformiert-winterthur.ch

Regula Schmid

Telefon 052 243 30 36

regula.schmid@reformiert-winterthur.ch

Jürg Wildermuth

Telefon 052 242 26 38

juerg.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Ressorts
Thomas Karcher, Brot für alle

und Sozialberatung

Telefon 052 242 40 74

thomas.karcher@reformiert-winterthur.ch

Peter Lattmann, Altern & Generationen

Telefon 052 242 15 46

peter.lattmann@reformiert-winterthur.ch

Elisabeth Lendenmann, Sabine Kast

Quartierarbeit Zentrum am Buck, Hegi

Telefon 052 242 14 43

zentrumambuck@reformiert-winterthur.ch

Peter Marti, Jugendzentrum Gleis 1B

Telefon 052 242 71 30

peter.marti@reformiert-winterthur.ch

Regina Widmer, Kirchenmusik

Telefon 052 242 11 07

regina.widmer@reformiert-winterthur.ch

Katrin Furrer und Tivo Balog

Hauswartung und Sigristenamt

Telefon 052 242 24 56

sigrist.oberi@reformiert-winterthur.ch

Kontakte

Co-Präsidium Kirchenpflege
Ursula Wegmann

Telefon 052 242 01 85

ursula.wegmann@reformiert-winterthur.ch

Röbi Rahm, Telefon 044 725 13 21

robert.rahm@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Ruth Schrepfer, Jeannette Leutwiler

Hohlandstrasse 7, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 28 81

kirche.oberi@reformiert-winterthur.ch

Denkt nicht an das, was früher war,
und was vormals war – kümmert euch nicht darum.
Seht, ich schaffe Neues, schon spriesst es,
erkennt ihr es nicht?

Jesaja 43, 18 und 19

Für die aktuellsten Infos 
www.refkircheoberi.ch 
Helpline 052 242 28 67

Unsere Gottesdienste
Zu den Gottesdiensten sind 
max. 50 BesucherInnen 
zugelassen. Um dies einzu-
halten und Ihnen einen 
«sicheren Platz» anzubieten, 
bitten wir Sie von der online-
Anmeldung via Homepage 
oder QR-Code Gebrauch zu 
machen. Wer regelmässig 
den Gottesdienst besucht, 
kann sich im Sekretariat 
einmalig für jeden Sonntag 
anmelden. 
Jeder Sonntagsgottesdienst 
wird wenn möglich zeitgleich 
per Livestream übertragen 
und ist auf der Homepage 
unter Downloads 
abrufbar.


